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Weiterhin werden erst zum Jahresabschluss die Erträge aus der 
Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen sowie die Ab-
schreibungen auf das Sachvermögen gebucht.
Das veranschlagte Gesamtergebnis wird per 30.06.2015 in 
Höhe von 254.413,19 € ausgewiesen (Ansatz: -424.200,00 €).
Es kann berichtet werden, dass zur Mitte des Haushaltsjahres 
2015 keine wesentlichen Abweichungen im Ergebnishaushalt 
vorliegen.
Finanzhaushalt:
Per 30.06.2015 hat die Gemeinde Breitenbrunn Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 2.596.577,81 € 
zu verzeichnen. Die Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit liegen bei 2.743.599,61  €. Der Zahlungsmit-
telsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit beläuft sich auf 
-147.021,80 € (Planansatz: 139.200,00 €) und weicht somit vom 
ordentlichen Ergebnis des Ergebnishaushaltes ab. Ursache für 
den Differenzbetrag sind die in der Ergebnisrechnung bei den 
Ertragsarten Steuern und privatrechtlichen Leistungsentgel-
ten enthaltenen Anordnungen sowie bei der Aufwandsart 
Personalaufwendungen, die bereits von der KISA gebuchten 
Lohnzahlungen für den Monat Juli. 
Im Finanzhaushalt stehen per 30.06.2015 Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit in Höhe von 199.035,65 € den Auszahlun-
gen aus Investitionstätigkeit  in Höhe von 186.015,34 € gegen-
über.
Der Zahlungsmittelsaldo beziffert sich auf 13.020,31 € (Plan-
ansatz: -482.400,00 €).
Die Auszahlungen für die Tilgung von Krediten beträgt 
117.934,42 €.
Somit ergibt sich per 30.06.2015 ein Bedarf an Zahlungsmit-
teln von -251.335,91 € (Planansatz: -562.500,00 €).
Bis zu diesem Zeitpunkt gibt es bei den realisierten Investi-
tionsmaßnahmen keine Abweichungen im Vergleich Planan-
satz  mit Baukosten.
Bis zum Jahresende wird es aus heutiger Sicht zu keinen we-
sentlichen Abweichungen gegenüber Planansatz kommen. 
Die Gemeinde wird voraussichtlich keinen Nachtragshaushalt 
erstellen und beschließen. 
Eine Kreditaufnahme ist im Haushaltsjahr 2015 und in den fol-
genden Jahren entsprechend dem Investitionsprogramm bis 
2018 nicht vorgesehen. 
Der Schuldenstand der Gemeinde (Kernhaushalt) beträgt 
zum 30.06.2015 928.078,74 €, das entspricht einer Pro-Kopf-
Verschuldung von 165,08 €/EW.
(5.622 EW – Stand 30.06.2014)
Durch kreditähnliche Rechtsgeschäfte wie Leasing-Verträge 
hat die Gemeinde zur Mitte des Haushaltsjahres Schulden in 
Höhe von 42.638,51 €.
Der Schuldenstand des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft 
Breitenbrunn zum 30.06.2015 weist 8.497.070,16 € aus.
Der Schuldenstand der Gemeinde einschließlich kreditähn-
licher Rechtsgeschäfte sowie des Eigenbetriebes liegt am 
30.06.2015 bei 9.467.787,41 €, das einer Pro-Kopf-Verschul-
dung von 1.684,06 €/EW entspricht. 

Öffentliche Bekanntmachung
Informationen über die  

6. Sitzung des Gemeinderates Breitenbrunn  
des Jahres 2015 am 25.08.2015

Der Bürgermeister eröffnete um 19.00 Uhr die 6. Sitzung des 
Gemeinderates Breitenbrunn im Jahr 2015 und begrüßte die 
Gemeinderäte, Herrn Krohner von DOMUS Consult sowie Mit-
arbeiter der Gemeindeverwaltung Breitenbrunn.
Von den 19 Mitgliedern des Gemeinderates (einschl. Vorsitzen-
den) waren 13 Mitglieder anwesend. 
Zur Tagesordnung gab es keine Ergänzungs- bzw. Änderungs-
vorschläge, so dass der Gemeinderat diese bestätigte.
Zum Protokoll der letzten GR-Sitzung gab es keine Einwände. 
Es erfolgte die personelle Festlegung für die Protokoll-Gegen-
zeichnung.
Im Anschluss daran wurden nach eingehender Diskussion fol-
gende Themen bzw. Beschlussvorlagen beraten und die jewei-
ligen Entscheidungen getroffen:
Vergabe Optimierung der Kreditlinien des Eigenbetriebes 
Wohnungswirtschaft der Gemeinde Breitenbrunn
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt, die 
im Jahr 2012 mit der Erzgebirgssparkasse geschlossenen For-
ward-Zinsvereinbarungen mit neuen Zinssätzen mit der Erz-
gebirgssparkasse abzuschließen und beauftragt den Bürger-
meister mit Abschluss der entsprechenden Darlehensverträge.
In diesen Zinssätzen sind die Aufwandsentschädigungen für 
Nichtabnahme der bisherigen geschlossenen Forward-Zins-
vereinbarungen mit der Erzgebirgssparkasse mit eingepreist.
Bericht des Bürgermeisters der Gemeinde Breitenbrunn 
per 30.6.2015 zur Haushaltslage
Aufgrund der Neufassung der Gemeindeordnung, die ab 
01.04.2003 in Kraft trat, muss der Bürgermeister den Gemein-
derat und die Rechtsaufsichtsbehörde in der Mitte des Haus-
haltsjahres schriftlich über wesentliche Abweichungen vom 
Haushaltsplan unterrichten.
Den Gemeinderäten lag der Bericht des Bürgermeisters vor 
und wurde nochmals kurz durch die Kämmerin wie folgt dar-
gelegt:
Ergebnishaushalt:
Per 30.06.2015 hat die Gemeinde Breitenbrunn ordentliche 
Erträge in der Ergebnisrechnung in Höhe von 3.029.910,93 € 
erzielt, das entspricht 48 % des Planansatzes im Ergebnishaus-
halt (6.297.700,00 €). 
Die ordentlichen Aufwendungen belaufen sich auf 
2.811.902,74  €, damit wurden 42  % des Gesamtplanes 
(6.721.900,00 €) erreicht.
Zum genannten Zeitpunkt beträgt das ordentliche Ergebnis 
218.008,19 € (Ansatz: -424.200,00 €).
Es ist zu beachten, dass in der Ergebnisrechnung bei den Er-
tragsarten Steuern sowie privatrechtlichen Leistungsentgelten  
Anordnungen enthalten sind.  
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Der Kassenkredit wurde im ersten Halbjahr 2015 nicht in An-
spruch genommen. 
Der Gemeinderat nahm diese Informationen zur Kenntnis. 
Beschluss Auflösung des Marketing-Pools „Am Auers-
berg“
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt die 
Auflösung des Marketing-Pools „Am Auersberg“ und der Ver-
einbarung zur Aufhebung der Zweckverbandsvereinbarung 
vom 27.02.2003 gemäß Anlage zur Beschlussvorlage.
Beschluss Verkauf des Flurstücks 652 l Gemarkung Brei-
tenbrunn 
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn stimmt der Be-
auftragung eines Sachverständigen zur Erstellung eines Ver-
kehrswertgutachtens und dem Verkauf des Flurstückes 652 l  
Gemarkung Breitenbrunn wie es steht und liegt zu dem ak-
tuellen, vom Gutachter ermittelten Verkehrswert zu.  Für den 
Bereich des Weges (Teilst. II)  ist die Eintragung eines uneinge-
schränkten Geh- und Fahrrechtes zu Gunsten der jeweiligen 
Eigentümer der Flurstücke 638/10 und 638/5 Gemarkung Brei-
tenbrunn  vorgesehen.
Bauangelegenheiten
Es lagen der Gemeinde keine Bauvoranfragen oder Bauanträ-
ge vor.
Informationen/Sonstiges
• Der Bürgermeister informierte über eingereichte Förder-

mittelanträge bei der Sächsischen Aufbaubank für den 
geplanten Neubau des Feuerwehrdepots, der Errichtung 
eines Naturlehrpfades und dem Naturbad Rittersgrün.

• Zur Ortsmitte Antonsthal konnte informiert werden, dass 
alle anstehenden Arbeiten bisher im Zeitplan liegen. Lie-
ferzeiten sind zugesichert. Probleme gibt es derzeit bei 
der geplanten Umsetzung der Bushaltestelle. 

• Die Arbeiten bezüglich der Fremdwasserbeseitigung in 
Breitenbrunn gehen zu Ende. Das Bergbauschadensge-
biet „Fortuna“ ist verwahrt.

• Seitens der Diakonie, Träger der Kindertagesstätte „Fried-
rich Fröbel“ Breitenbrunn, wurde die Einrichtung eines 

weiteren Gruppenzimmers im Krippenbereich angefragt. 
Diese Anfrage wurde durch ein Schreiben der Elternver-
tretung der Kita unterstützt. Zur Bedarfsfeststellung wur-
de die aktuelle Auslastung aller Kindertageseinrichtungen 
überprüft, dabei wurde festgestellt, dass alle Kindertages-
einrichtungen einen sehr hohen Auslastungsgrad im Krip-
pen- und Kindergartenbereich erreicht haben. So ist die 
Auslastung im „Wichtelhaus“ Antonsthal bei über 70 %, im 
„Friedrich Fröbel“ Breitenbrunn bei rund 80 %, im „Kinder-
land“ Rittersgrün bei über 80 % und im „Schwalbennest“ 
Erlabrunn bei rund 90 %, wobei die Auslastung im Krip-
penbereich in fast allen Einrichtung über 90 % liegt. Des-
halb sollten in nächster Zeit die Verträge für die Aufnahme 
auswärtiger Kinder auslaufen, um Kindern der eigenen 
Gemeinde Platz zu geben. 
Die Mitglieder des Gemeinderates Breitenbrunn stimm-
ten dem Vorhaben „Errichtung eines weiteren Gruppen-
zimmers“ zu. Die Gemeindeverwaltung wird Antrag auf 
Förderung nach der VwV Kita Bau für das Jahr 2015 stel-
len, mit dem Bau der Maßnahme wird noch in diesem Jahr 
begonnen. 

• Durch die Gewerbetreibenden in der Ortsmitte Antonsthal 
wurde auf die Notwendigkeit einer Breitbandanbindung 
hingewiesen. Durch die Telekom kann in absehbarer Zeit 
keine Breitbandanbindung zur Verfügung gestellt wer-
den. Seitens der Fa. Antronic ist aber der OT Antonsthal 
breitbandmäßig erschlossen. Eine Anbindung der Gewer-
betreibenden daran ist möglich. Dazu werden Gespräche 
mit dem LRA über mögliche Förderung geführt. 

Einwohnerfragestunde
Es waren keine Bürger anwesend, somit entfiel dieser Tages-
ordnungspunkt. 
Es schloss sich ein nichtöffentlicher Teil an.

 
Fischer
Bürgermeister

Allgemeines

Kulturangebot  
vom 23.09. bis 07.10.2015

26.09.2015
09.00 Uhr Exkursion zum Schloss Becov/CZ, Treffpunkt: 

Schmalspurbahnmuseum Rittersgrün
 Chronistenstammtisch Rittersgrün e.V.
 Herr Welter, Tel.: 037757-7323
10.00 Uhr Wenzeltreffen in Seiffen mit dem Bürgerverein 

Abertham
 EZV Breitenbrunn e.V.
 Herr Franke, Tel.: 037756-1624

02.10.2015
18.00 Uhr Höhenfeuer zum Tag der Wiedervereinigung auf 

dem Marktplatz Erlabrunn
 EZV Erlabrunn e.V., OFw Erlabrunn
 Herr Schulze, Tel.: 03773-885839

03. – 04.10.2015
10.00 Uhr 25. Rittersgrüner Fuchsjagd auf dem Gelände am 

Schützenheim
 Förderverein Rittersgrüner Fuchsjagd e.V.
 Herr Dr. Hentschel, Tel.: 037757-7215
10.00 Uhr Ortsmeisterschaft am Schützenheim Rittersgrün
 Schützenverein 1883 e.V. Rittersgrün
 Herr Jost, Tel.: 0172-7973112

Herzliche Einladung 
zum Frauenfrühstück

Es ist wieder so weit.
Am Samstag, 26. September 2015, um 9.00 Uhr findet im 
„Haus des Gastes“ in Breitenbrunn wieder ein Frauenfrühstück 
statt.
Dieses Jahr heißen wir als Referentin Frau Dr. Ute Horn aus Kre-
feld herzlich willkommen.
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Sie spricht zu dem Thema:
„Was Freundinnen einander bedeuten.“

Kinder können gern mitgebracht werden. Für sie gibt es eine 
Betreuung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Frauen der Evangelischen Allianz Breitenbrunn

DRK bittet um Blutspenden  
in den Herbstferien

Urlaubszeit und erste Erkältungskrankheiten dämpfen 
erfahrungsgemäß das Spendeaufkommen im Herbst

Die Versorgung von Kliniken und Arztpraxen mit lebensret-
tenden Blutpräparaten muss zu jeder Jahreszeit gewährleis-
tet sein. So wird allein rund ein Fünftel aller Präparate, die 
aus Spenderblut gewonnen werden, bei der Behandlung von  
Tumorpatienten eingesetzt.
Der Einsatz von Blutpräparaten in den Kliniken gliedert sich 
wie folgt:
• etwa 19 % wird für die Behandlung von Krebspatienten 

   verwendet
• etwa 16 % Herzerkrankungen 
• etwa 16 % Magen-Darm-Erkrankungen 
• etwa 12 % Verletzungen aus Straßen-, Berufs- und Haus- 

   haltsunfällen
• etwa  6 % Leber- und Nierenkrankheiten
• etwa  5 % Blutarmut, Blutkrankheiten

• etwa  4 % Komplikationen bei der Geburt
• etwa  4 % Knochen- und Gelenkkrankheiten
• etwa 18 % Sonstige Indikationen

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost in Sach-
sen bedankt sich noch bis zum Ende der 
Herbstferien für jede Blutspende mit einer 
modischen Armbanduhr.
Bitte Personalausweis nicht vergessen!
Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächsten Blutspendetermine  
finden statt am

Mittwoch, den 7. Oktober 2015 
in der Zeit von 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
im Haus des Gastes, Dorfberg 14 in Breitenbrunn
Montag, den 19. Oktober 2015
in der Zeit von 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
in der Grundschule, Karlsbader Str. 50 in Rittersgrün

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 
Freitag, dem 02.10.2015, 19.00 Uhr, Schwefelwerkstraße 1, 
08349 Johanngeorgenstadt. 
Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Tel.: 03773/888244
Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr
Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die
Volkssolidarität gratulieren folgenden 
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag: 

am 24.09.2015
Herrn Manfred Reißmann zum 84. Geburtstag
Frau Renate Richter zum 80. Geburtstag
Herrn Herbert Kraus zum 78. Geburtstag

am 25.09.2015
Frau Anneliese Koß zum 80. Geburtstag
Frau Barbara Kunzmann zum 77. Geburtstag

am 26.09.2015
Frau Doris Groß zum 82. Geburtstag

am 27.09.2015
Frau Waltraude Müller zum 84. Geburtstag
Herrn Alfred Kraus zum 84. Geburtstag
Herrn Joachim Sygusch zum 72. Geburtstag
am 28.09.2015
Herrn Manfred Rochlitzer zum 72. Geburtstag
am 29.09.2015
Herrn Hilmar Sänger zum 78. Geburtstag
Frau Christa Wegner zum 70. Geburtstag
am 30.09.2015
Herrn Erich Brückner zum 97. Geburtstag
am 01.10.2015
Frau Ilse Schmidt zum 85. Geburtstag
Herrn Joachim Schneider zum 73. Geburtstag
am 02.10.2015
Herrn Heinz Gerlach zum 87. Geburtstag
Frau Judith Lohr zum 83. Geburtstag
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Frau Margot Gläß zum 78. Geburtstag
Herrn Peter Gottschling zum 76. Geburtstag
am 04.10.2015
Frau Helga Laukner zum 75. Geburtstag
am 05.10.2015
Frau Hulda Frömel zum 80. Geburtstag
am 06.10.2015
Frau Christa Deter zum 82. Geburtstag
Herrn Christoph Ullmann zum 82. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn 
Freitag, 25.09.2015 
18.00 bis
21.00 Uhr Thema: Ausbildung Chlorgasunfälle
 verantwortlich: GWL F. Auerswald 

Grenzübergreifende Übung der Feuerwehr 
Breitenbrunn in Boží Dar

Am Samstag, dem 12. September 2015, fand auf tschechischer 
Seite in Boží Dar zum 8. Mal eine grenzübergreifende Feuer-
wehrübung statt. Von deutscher Seite waren die Feuerwehren 
Breitenbrunn, Oberwiesenthal und Unterwiesenthal betei-
ligt, von tschechischer Seite die Feuerwehren aus Boží Dar,  
Kovárská und Potučky. Auch eine Delegation der Berufsfeuer-
wehr Karlovy Vary war mit vertreten.

Aufstellung der beteiligten Fahrzeuge.

Gegen 10.00 Uhr traten die Kameradinnen und Kameraden al-
ler Feuerwehren vor dem Gerätehaus an und Wehrleiter Herr 
Vilém Schwarz der Feuerwehr Boží Dar eröffnete nach einer 
kurzen Begrüßung und Einweisung die Übung.

Antreten vor der Übung.

Ziel dieser Übung war es, gemeinsam eine Langewegestre-
cke zur Löschwasserversorgung über einer Länge von 1200 m 
herzustellen. Das Einsatzobjekt befand sich in einer Höhe von 
1100 m über normal. Als Wasserentnahmestelle diente der 
Löschwasserteich in Boží Dar, von dem aus die Wasserversor-
gung durch den Ort, über den Skihang bis auf die Bergspitze 

hergestellt wurde. Die Verkehrsabsicherung und Absperrun-
gen im Ort übernahmen die Kollegen der Polizei Boží Dar.

Die Wasserentnahmestelle wurde durch die Feuerwehr Kovárská betreut.

Jede Feuerwehr hatte die Aufgabe, ca. 200 m Schlauchleitung 
zu legen und zur Verbindung eine Verstärkerpumpe einzuset-
zen. So entstand eine Löschwasserversorgung von 1200 Me-
tern.
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Die Zusammenarbeit der deutschen und tschechischen Feuer-
wehren und deren Technik funktionierte reibungslos, die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit wurde gefestigt. Die 
Übung dauerte ca. 2 Stunden und es zeigte sich im Ergebnis, 
dass es von Vorteil war, bei grenzübergreifenden Einsätzen 
eine deutsch-tschechische Einsatzleitung zu bilden. Nach 
einer  kurzen Auswertung luden die Kameraden der Feuerwehr 
Boží Dar zu einem gemeinsamen Mittagessen ein.

Auswertung der Übung durch Einsatzleiter Vilém Schwarz.

Die nächste grenzübergreifende Übung wird am 18. Juni 2016 
auf deutscher Seite stattfinden und von der Feuerwehr Brei-
tenbrunn ausgerichtet werden.
Wir bedanken uns bei allen beteiligten Feuerwehren für die 
gute Zusammenarbeit und bei der Feuerwehr Boží Dar für die 
Gastfreundschaft.

I. Unger
OFw Breitenbrunn

Sommerferien im Kinderhort  
Breitenbrunn des Kinderschutzbundes 

KV Aue-Schwarzenberge. V.
Begonnen haben unsere Ferien mit einer besonderen Wan-
derung. Wir sind mit dem Bus nach Bockau auf die ALPACA-
RANCH ZEEH gefahren. Mit an Board – unsere Therapiehündin 
„Merry“. 
Dort angekommen, wurden wir von Herrn Zeeh, seiner Tochter 
und drei Hunden empfangen. Das war natürlich was!
Wir erhielten Einblick über Herkunft und Abstammung der  
Alpakas sowie Ernährung und Pflege. Dann ging’s los. 
Mit sechs Alpakas und drei Hunden machten wir uns auf den 

Weg, was sehr entspannend war. Abwechselnd konnten die 
Kinder die Tiere führen und nebenbei erzählte uns Herr Zeeh 
noch interessante Dinge über die Tiere. Nach 1,5 Stunden ka-
men wir wieder auf der Ranch an. 
Dort stärkten wir uns bei einem kleinen Picknick. Zum Ab-
schluss gab es sogar noch ein Alpaka-Eis. In dieser Woche lern-
ten wir noch, von welchen Tieren man Wolle gewinnen kann. 
Selbst unsere „Merry“ musste etwas Unterwolle abgeben, wo-
raus man ebenfalls etwas filzen konnte. 
Das Filzen probierten wir dann bei Frau Jana Walter in Breiten-
brunn aus. 
Sie fertigte mit den Kindern ein kleines Alpaka, welches sie 
später mit nach Hause nehmen konnten.

Mit Alpakas on Tour.

In der zweiten Woche ging es um ÜBERLEBENSTRAINING in 
freier Natur. Das war sehr spannend!  
Wir lernten bestimmte Knoten kennen, wie man ohne Streich-
hölzer oder Feuerzeug ein Feuer anbekommt und wie eine sta-
bile Unterkunft gebaut wird. Wichtig war uns auch die Kräuter-
kunde. So erfuhren wir, was alles essbar ist. 
Die Woche endete mit einem Lagerfeuer, über dem wir Knüp-
pelkuchen und Würstchen bereiteten. Dazu gab es selbst ge-
machten Kräuterquark und Salat.

Unser Unterschlupf. 

Die dritte Ferienwoche stand unter dem Thema: „Wasser – un-
ser Lebenselixier“. 
Hier wurde der Verbrauch von Wasser, der Wasserkreislauf, das 
Verhältnis Salzwasser und Süßwasser auf der Welt zu Sprache 
gebracht. 
Viele spannende Experimente  und der Bau einer Wasserfilter-
anlage sowie einer Wasserbahn füllten unsere Zeit aus. 



Seite 7Mittwoch, 23. September 2015AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

Im „ Haus der Entdecker“ in Reinsdorf  bei Zwickau konnten  
wir dann unser Wissen festigen, aber auch noch ganz viele an-
dere Naturphänomene erkunden. 
Natürlich nutzten wir auch das schöne Sommerwetter, um 
selbst ins kühle Wasser zu springen.

Im „Haus der Entdecker“ Reinsdorf.

In der vierten Ferienwoche beschäftigten wir uns mit der Her-
kunft und dem Leben der Wikinger. Hier wurde viel Wissens-
wertes in Gruppenarbeit erforscht und dann den anderen Kin-
dern die eigenen Forschungsergebnisse vorgetragen. 
Weiterhin wurden Wikingerschmuck hergestellt, Spiele der  
Wikinger erprobt sowie Wikingerschiffe gebastelt. 
Den Höhepunkt dieser Ferienwoche bildete unser Ausflug auf 
die Naturbühne Greifenstein. Gemeinsam sahen wir uns dort 
das zum Thema passende Stück „Wickie“ an.

Auf der Naturbühne Greifenstein.

In der fünften Woche ging’s ab in das WELTALL!
Wolltest du auch schon immer einmal wissen, wie Astronauten 
in der Raumfähre leben und wie es im Weltall so aussieht? 
Wir haben es erfahren und sogar eine richtig große sowie klei-
ne Raketen gebaut. 
In Gesprächen lernten wir Wissenswertes über Planeten und 
ihre Umlaufbahnen. 
Das Erlernte wurde in einem Quiz auf die Probe gestellt. 
Am Ende der Woche starteten wir zu einer „Expedition“ ins 
Weltall. 
An den verschiedenen Spielstationen war Geschicklichkeit 
und Fachwissen gefragt. 
Zum Glück haben die Kinder das mit Bravour gemeistert und 
so konnten wir wieder gut auf unserem Heimatplaneten lan-
den. 

Die Raketenerbauer.

Unsere letzte Ferienwoche zeigte uns, dass jeder Mensch  
EINZIGARTIG ist.
Wir besuchten am 18. Juli 2015 mit unseren Kindern das 
Wohnheim in Johanngeorgenstadt für Menschen mit Behinde-
rungen. Die Kinder erhielten am Tag davor einen Einblick über 
das Leben der Menschen mit Behinderungen. Zusammen mit 
den Bewohnern bastelten und spielten sie in kleinen Gruppen. 
Es war eine große Erfahrung für unsere Kinder und sie waren 
ihnen gegenüber sehr aufgeschlossen. 
Am 20. Juli waren wir im Pflegeheim „Da wohn ich“ zu Gast. 
Nachdem wir schon im Juni zum Basteln dort waren, wurden 
wir sehnsüchtig von den Bewohnern erwartet. Zusammen 
spielten wir unter anderem Boccia, Kegeln oder versuchten 
eine Frisbeescheibe auf eine Zielmatte zu werfen. Wir verspra-
chen, spätestens im Herbst wiederzukommen.

Im AWO-Pflegeheim „Da wohn ich“.

D. Beyreuther/Hortleiterin
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste
17. Sontag nach Trinitatis – 27.09.2015
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfarrer i. R. Hermsdorf )
 Fahrdienst: Fam. Ronny Becker, Tel.: 037756/79840
 Kindergottesdienst
Erntedanksonntag – 04.10.2015
09.30 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank (Pf. i. R. Georgi)
 Kindergottesdienst 

Veranstaltungen
Junge Gemeinde  jeden Dienstag 19.00 Uhr
   (außer in den Ferien)
Bibelgebetskreis  jeden Mittwoch 20.00 Uhr 
   (außer in den Ferien)
BKK – Breitenbrunner KinderKirche
   jeden Donnerstag 
   (außer in den Ferien)

Zur Vorbereitung des Erntedankfestes 
bitten wir um Blumenspenden, die am Samstag, dem 3. Okto-
ber 2015, ab 9.00 Uhr im Pfarrhaus abzugeben sind.
Die Erntegaben werden von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Kir-
che entgegengenommen.
Diese werden, wie in den letzten Jahren, wieder der „Tafel“ in 
Johanngeorgenstadt zugute kommen.

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8
Freitag, 25.09.15
19.30 Uhr Posaunenchor (Pfarrsaal)
Samstag, 26.09.15
09.00 Uhr Frauenfrühstück im Haus des Gastes

Sonntag, 27.09.15
18.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 28.09.15
19.30 Uhr Gebetsstunde

Dienstag, 29.09.15
19.30 Uhr Männerstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor

Mittwoch, 30.09.15
19.30 Uhr Frauenstunde

Freitag, 02.10.15
19.30 Uhr Posaunenchor (Pfarrsaal)

Sonntag, 04.10.15
18.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 06.10.15
19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor

Evangelisch-methodistische  
Kirchgemeinde Antonsthal
Sonntag, 27.09.15
09.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 28.09.15
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 6 bis 8 in Antonsthal
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 5 in Antonsthal

Sonntag, 04.10.15
09.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest

Dienstag, 06.10.15
14.30 Uhr Konventseniorennachmittag in Lauter

Sonntag, 11.10.15
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Donnerstag, 14.10.15
19.30 Uhr Bibelstunde

Jugendtreff
jeden Mittwoch 19.00 Uhr in Schwarzenberg

Morgengebet
jeden Mittwoch 6.30 Uhr

OT Antonsthal/Antonshöhe

Allgemeines

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 25.09.2015 
18.00 bis
21.00 Uhr Thema: Ausbildung Chlorgasunfälle
 verantwortlich: GWL F. Auerswald

Vereinsnachrichten

Förderung für unsere Sportjugend
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
die Firma Sportwerbung A. Dold aus Chemnitz führt in den  
nächsten Wochen in unserem Ort eine Förderung für die 
Sportjugend des SV Antonsthal e.V. durch. Hierbei geht es 
um den Vertrieb von Medien. 
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Bei entsprechendem Erfolg der Förderung wird unser Nach-
wuchs mit neuen Trikots, Bällen und anderen Sportartikeln 
unterstützt.
Da wir uns von der Seriosität der Firma überzeugt haben und 
viele andere Vereine der Region ebenfalls mitmachen, haben 
wir unsere Teilnahme an der Förderung bestätigt. 
Mit besten Grüßen verbleibe ich im Namen der Sportjugend 
unseres Vereins
Der Vorsitzende des „SV Antonsthal e.V.“

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Antonsthal

Donnerstag, 24.09.15
19.00 Uhr Frauenstunde
Freitag, 25.09.15
19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 27.09.15
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
 + Kinderstunde
Donnerstag, 01.10.15
18.30 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag, 02.10.15
19.30 Uhr Jugendkreis

Sonntag, 04.10.15
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
 + Kinderstunde

Evangelisch-methodistische  
Kirchgemeinde Antonsthal
Sonntag, 27.09.15
10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 28.09.15
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 6 bis 8
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 5
Donnerstag, 01.10.15
19.30 Uhr Allianzgebetskreis
Sonntag, 04.10.15
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest
Dienstag, 06.10.15
09.00 Uhr Gebetskreis
Donnerstag, 08.10.15
19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 11.10.15
10.00 Uhr Blau-Kreuz-Gottesdienst
Donnerstag, 15.10.15
19.30 Uhr Bibelstunde

Jugendtreff 
jeden Mittwoch 19.00 Uhr in Schwarzenberg

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Ortsfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 25.09.2015 
18.00 bis
21.00 Uhr Thema:  Rettung/Selbstrettung
 verantwortlich: J. Ossowski

Es war einmal ...  
ein märchenhafter Wandertag 

Das Wetter meinte es gut mit uns zum diesjährigen Familien-
wandertag des Erlabrunner Kindergartens „Schwalbennest“ als 
wir uns alle am Samstag, dem 29.08.2015, am Loipenhaus in 
Johanngeorgenstadt trafen. 
Die Kinder waren bestens vorbereitet – hatten sie sich in den 
vergangenen Wochen im Kindergarten doch viel mit allerhand 
sagenhaften Figuren und Märchen beschäftigt. Sie brachten 
ihre Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde mit, um sich 

gemeinsam im Wald auf die Suche nach märchenhaften Ge-
stalten zu machen. Mit Hilfe einer Märchen-Quizkarte galt es 
die Märchen zu entdecken und richtig zuzuordnen, um diese 
später in ein kleines Geschenk einzutauschen. Unsere Wande-
rung führte uns entlang dem Erzengelweg, über den Kamm-
weg bis hin zur „Dreckpfütze“ und zurück über den Butterweg. 
Und was es da alles zu entdecken gab!!! 
Als erstes begegneten wir Schneewittchen und den fleißigen 
7 Zwergen und entdeckten später den Froschkönig und seine 
Prinzessin. Darauf folgte Rotkäppchen und der böse Wolf, der 
eigentlich ganz niedlich war. Bei dem schlafenden Dornrös-
chen blieb nur die Frage: „Wer küsst es jetzt wach?“ Auch hier 
fand sich schnell eine Freiwillige. 
Auf unserer weiteren Wanderung ließ uns Frau Holle einen 
Hauch von Winter verspüren, als sie ihre Betten aufschüttelte. 
Angekommen an der Dreckpfütze, begegneten wir dann der 
alten Hexe, die versuchte, sich aus Hänsel und Gretel einen 
Festschmaus zu machen. Mit Hilfe unserer tatkräftigen Kinder 
gelang es den beiden, die Hexe zu überlisten. 
Zu guter Letzt ließ das garstige Rumpelstilzchen den Kindern 
nochmal einen kleinen Schauer über den Rücken laufen, wäh-
rend es ganz aufgeregt um sein Feuer sprang und sang. 
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Danach hatten alle erstmal mächtig Hunger, als sie wieder am 
Loipenhaus eintrafen. Alle konnten sich bei einer Bratwurst 
oder einem Steak stärken und zum Nachtisch ein leckeres Eis 
genießen. Und wer mochte, grillte sich über offenem Feuer 
noch einen Knüppelteig. Neben dem kleinen Geschenk für das 
Märchenquiz gab es noch weitere Überraschungen für die Kin-
der. Da waren verschiedene Sportgeräten zum Ausprobieren 
und unsere Kinder zeigten gemeinsam mit Herrn Sommerfeld, 
was sie so drauf haben – da wurde getanzt, gerannt, gesungen 
und gelacht und so manches Späßchen gemacht. 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen bedanken, die 
diesen Tag mit viel Liebe und Engagement vorbereitet und 
durchgeführt haben und ihn so zu einer schönen Erinnerung 
werden ließen. 
Ein besonderes Dankeschön gilt dabei unserem engagierten 
Elternbeirat, allen Schauspielern und Helfern. 
Das Team und die Eltern der Kita „Schwalbennest“

Mundartecke

Dr vrdachtige Blumestrauß
In enn klenn Dörfel drubn in Arzgebirg, dr Name tut nischt zur 
Sach, bluß suviel, doss‘s mit dr klenn Eisenbah mit dr grußen 
Walt draußen vrbunden war.
In dann Dörfel laabet dr Alwin un sei Fraa de Selma in schiener 
Harmenie. Se führetn e ganz bescheidnes Laabn un wuhnetn 
in ihrn Haisel e ganzes Stück vun Dörfel wag, ball anne Wald 
dra. Dr Alwin vrdienet sei Gald draußen in Wald als Holzmacher 
un sei Selma versorget drhaam de klaane Wirtschaft. Se hat-
ten sich ne Kuh drspart, hatten noch zwee Ziegn, paar Hühner 

un Gansle un aah noch e paar Kuhhosen. Wu annersch täten 
de Leit „Kaninchen“ drzu soogn. Anne Haisel dra war noch e  
Klaanigtgarten, wu allerhand Kraiter, Gemüs un anner Zeich ze 
besorgn war. Kinner hatten die Beeden net.
Do musst doch dr Alwin emol nei ins Stadtel zen Landratsamt 
un aah dr Steier (Steueramt) ewos dringendst ze drledign. 
Un bei daare Gelaagnhaat wurn aah noch paar annere Besor-
gunge gemacht, denn wann kam dä schu Aans emol nei ins  
Stadtel.
Su wur nu ne Vürobnd de Kraußbodwann nei dr Küch gestellt, 
emol außer dr Zeit. Denn als Waldma kunnt dr Alwin net nei‘s 
Amt giehe.
Früh bezeiten machet dr Alwin ne Barg nei, no of‘n Bah-
huf, doss‘r ja net ‚s Zügel verpasset. Wu‘r nu in Stadtel allis  
drledigt hatt, aah aus dr Apethek hot‘r allerhand Zeich gehult, 
do market‘r, doss‘r durch daare Rimhaarlaaferei Hunger kriegt 
hatt. Do isser nei dr „Lind“, setzet sich na ans Fanster un bestel-
let sich enn Kaas mit saurer Gurk un Brot un drzu e bayrisch 
Bier.
Übern Assen un drzu benn nausgucken, soog‘r über dr Stroß 
drübn enn Blumeloden. Un do allis schie geklappt hot, dacht‘r 
bei sich, könntst deiner Selma mol enn Blumestrauß kaafen, do 
ward die sich aber frahe.
Noch dr Eikehr isser nu drübn nei. Uje! Wos gob‘s dä do bluß 
fer Blume? Die hatt‘r in senn ganzen Laabn noch kaamol ge-
saahe, aah net ze seiner Soldatenzeit in Leipzig, wu‘s doch viel 
setts exotisches Zeich gob. Un drhaam in senn Dorf gob‘s in 
enn Loden aah e paar Blume ze kaafen, aber kaane fremdlän-
dischen.
Su hot‘r nu enn schinn Blumestrauß gekaaft un is drmit feeder. 
Salbst in Stadtel gob‘s schu e Aufsaahe, wu do e alter Ma mit 
enn Blumestrauß kam. Do muss doch wos zegange sei, dach-
ten de Leit. Domols war dos doch ewos Saltnes. 
In dr Bah gucketn de Leit aah su neigierit un in Dorf arscht. Do 
hamm de leit geguckt un de Köpp zamgesteckt. Se hamm ge-
tuschelt, mit‘n Alwin stimmt doch ewos net. Vor dem mit senn 
Blumestrauß war‘s ne Dorf nauf is reinste Spießrutenlaafen. 
Hot dr Alwin ebber ne Annere, hot‘r vieleicht als Soldat ewos 
ueheliges gezeigt un dos tat sich itze malden? Oder hot‘r was 
annerschter verpockt? Su hamm de Leit gered un getuschelt.
Daar Blumestrauß war vrdachtig. ’S warn kaane hiesign. Wos 
moch daar bluß gekost hamm? Suviel Gald vrdient doch dr  
Alwin draußen im Wald net. Su e Dreignis war früher of de Dör-
fer toglang ’s Ortsgespräch.
Mei Alwin war fruh, wu‘r ben letzten Haus vorbei war. Aar fra-
het sich übern Empfang vo dr Selma. Aber do ging‘s Theater 
arscht su richtig lus. Seid se verheirat warn, un dos war dreißig 
Gahr haar, bracht dr Alwin seiner Selma sette schiene Blume 
mit, vo e paar Margariten oder Vrgißmeinicht, die‘r vune Wald 
haamzu ogepflockt hot, ogesaahe.
Statt sich nu ze frahe, fing de Selma a, laut ze beegen (heftiges 
Weinen). Wos is dos heit bluß fer e Uglückstog? De Kuh hat 
Kolik, wär ball drauf gange, de klaane Zieg is vrreckt. Dr Fuchs 
hot zwee Leghenne gehult, de Katz hot de Schüssel mit zaah 
Eier rogeschmissen, zwee Hosen tune dumm un frassen net, 
zen Ugelick is mr aah noch is Assen agebrant un do kimmt aah 
noch dr Ma besoffen ehaam.
Gotthard Lang   
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur Ortschaftsratssitzung 
Am 07.09.15 trat der Ortschaftsrat Rittersgrün zu seiner Sep-
tember-Sitzung zusammen, fünf Ortschaftsräte waren der Ein-
ladung gefolgt, so dass der Ortschaftsrat beschlussfähig war.
Nach der Protokollkontrolle zur letzten Sitzung mit der Auf-
nahme von entsprechenden Ergänzungen beschäftigten sich 
die Ortschaftsräte schwerpunktmäßig mit der Vorbereitung 
der jährlichen gemeinsamen Sitzung des Ortschaftsrates mit 
den Vorsitzenden der Rittersgrüner Vereine und Institutionen.
Diese, seit einigen Jahren durchgeführte und bewährte ge-
meinsame Versammlung soll neben einer Abstimmung des 
Veranstaltungskalenders für die örtlichen Veranstaltungen 
2016 vor allem einer weiteren Stärkung der Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde, Ortschaftsrat, Vereinen und Institutionen 
dienen. Hier wurden einige Vorschläge vorgebracht, welche 
dann in der gemeinsamen Sitzung, welche für den 12.10.2015 
anberaumt wurde, zur Sprache gebracht werden. Auch soll das 
Thema: „Vorschläge für eine gesamtgemeindliche Ehrung für 
vorbildliche ehrenamtliche Arbeit“ in der Sitzung behandelt 
werden.
Einladungen an den Teilnehmerkreis werden zeitgerecht über-
sandt. 
Weiterhin stimmten sich die Ortschaftsräte über die interne 
örtlichen Planung von Veranstaltungen für 2016 ab, welche 
durch den Ortschaftsrat Rittersgrün getragen werden, so z.B. 
die Frühjahrsputzaktion oder das Pyramidenanschieben. 
Bau- und Grundstücksangelegenheiten waren diesmal nicht 
zu behandeln.
Danach beschäftigten sich die Ortschaftsräte mit aktuellen 
Hinweisen oder Beschwerden aus der Bürgerschaft, welche 
auch Bau- und Straßenangelegenheiten, Baumpflege oder 
auch Hinweise auf die Notwendigkeit einer Erneuerung der 
örtlichen Bekanntmachungstafel am Bahnhof  enthielten.
Diese Hinweise werden mit einer entsprechenden Stellung-
nahme des Ortschaftsrates an die Gemeindeverwaltung wei-
tergeleitet. 
Wie erwähnt, findet die nächste Sitzung des Ortschafsrates 
als gemeinsame Sitzung mit den Vereinsvorsitzenden etc. am 
12.  Oktober 2015 um 19.00 Uhr im Vereinsraum/Schulzwi-
schenbau statt. Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bit-
te der örtlichen Bekanntmachung.
Das vollständige Protokoll der Ortschaftsratsitzung kann im 
Bürgerbüro eingesehen werden. 
Thomas Welter
Ortsvorsteher 

Ortsfeuerwehr Rittersgrün 
Freitag, 25.09.2015 
19.00 bis
21.00 Uhr Thema: Technische Hilfe VKU
 verantwortlich: WL

Vereinsnachrichten

Einladung zur 25. Rittersgrüner Fuchsjagd
Das Wochenende 3. und 4. Oktober 2015 wird ganz im Zei-
chen der Jubiläumsveranstaltung der Rittersgrüner Fuchsjagd 
stehen. 
Bereits zum 25. Male wird dieses pferdesportliche Event  in 
Rittersgrün ausgetragen. Grund genug, diesmal eine 2-tägige 
Veranstaltung zu planen.
Der Samstagnachmittag soll mit dem Kinderfest ab 13.00 Uhr 
vor allem unsere jungen Besucher ansprechen.
Ponyreiten, Kutschfahrten, Basteln, Schminken und „Kuh- 
fladenbingo“ sind vorbereitet.
Unsere Freunde vom Schützenverein werden an diesem Nach-
mittag im Schützenheim die offenen Ortsmeisterschaften im 
Schießen veranstalten.
Jeder Erwachsene kann dort seine Treffsicherheit mit dem 
Kleinkalibergewehr auf 50 Meter unter Beweis stellen, für die 
Kinder und Jugendlichen ist Luftgewehr- und Armbrustschie-
ßen vorbereitet.
Die Feuerwehr wird an diesem Nachmittag für das leibliche 
Wohl der großen und kleinen Besucher sorgen. 

Am Abend laden wir Sie ganz herzlich ins Festzelt im Festge-
lände zu einer Abendveranstaltung mit Tanz ein. Der Eintritt 
dazu ist frei! 

Am Sonntag steigt dann traditionell die Hauptveranstaltung 
unserer Fuchsjagd mit einem vielfältigen pferdesportlich und 
jagdlich geprägten Rahmenprogramm. 
Nach dem Einmarsch der Reiter um 13.00 Uhr und der Be-
grüßung gehen die Teilnehmer an der Fuchsjagd auf die 
Geländestrecke. Inzwischen werden im Festgelände die Gei-
seltal-Beagle-Meute, eine Falknerpräsentation, verschiedene 
Reitvorführungen, Jagdhornbläser und Pferdegespanne für 
ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgen. Lassen 
Sie sich überraschen! Eine Pilzausstellung mit Pilzberatung 
wird ebenso im Festgelände präsent sein und für das leibliche 
Wohl wird auch gesorgt.

Besucherparkplätze stehen in ausreichender Anzahl auf den 
Wiesen an der „Waldburg“ zur Verfügung. Bitte halten Sie die 
Zufahrtsstraßen frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch zur 25. Rittersgrüner Fuchs-
jagd! 

FV Rittersgrüner Fuchsjagd e.V.

2. Rittersgrüner Ortsmeisterschaft  
im KK-Schießen

Dieses Jahr richten wir unsere Ortsmeisterschaft in Zusam-
menarbeit mit der Rittersgrüner Fuchsjagd am 03.10.2015 auf 
unserem Schießstand aus.
Beginn ist 13.00 Uhr, teilnehmen kann jeder, der das 18. Le-
bensjahr vollendet hat.

OT Rittersgrün/Tellerhäuser
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Geschossen werden 5 Schuss Kleinkaliber auf eine Distanz von 
50 m.
In den 5,00 € Startgebühren sind die Munition, Standversiche-
rung sowie die Zielscheibe enthalten.
Die Siegerehrung findet um 19.00 Uhr im Festzelt der Fuchs-
jagd statt.
Für alle Kinder und Jugendliche steht unser Luftgewehr- und 
Armbrustschießstand kostenlos zur Verfügung. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Schützenverein 1883 e.V. Rittersgrün

Aus einer Männertagsidee wird Realität
In einer gemütlichen Runde mit mehreren Personen entstehen 
oft die lustigsten und kreativsten Ideen. Unter ähnlichen Um-
ständen entstand auch die Idee einiger Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Rittersgrün (FFw) und den Mitgliedern des 
Rittersgrüner Schützenvereins eine Art Wettkampf zwischen 
beiden Vereinen stattfinden zu lassen. Ziel dieser Veranstal-
tung war, der anderen Gruppe zu zeigen, was die Aufgaben-
gebiete und Leistungen jeder Gruppe sind. Dabei sollte sich 
herausstellen, ob es wirklich so einfach ist ein Feuer zu löschen 
oder mit einem Gewehr ein Ziel zu treffen. Doch dazu später. 

Am Samstag, dem 
5. September 2015, 
um 15.00 Uhr fand  
der Wettbewerb 
zunächst auf dem 
Grundstück des 
R i t t e r s g r ü n e r 
Feuer wehrdepots 
statt. Dort wurden 
alle Teilnehmer erst 

einmal mit der typischen Feuerwehrbekleidung ausgestattet. 
Danach ging es los. Zu Beginn demonstrierten die Kameraden 
der FFw den Aufbau eines Löschangriffes und erläuterten 
selbstverständlich mit den dazugehörigen Anweisungen des 
Truppführers jeden einzelnen Schritt. Im Anschluss durften die 
Schützen diese Schritte wiederholen und ihr Können unter Be-
weis stellen. 

Für den zweiten Teil 
dieser Veranstal-
tung wurde später 
der Austragungs-
ort in das Schüt-
zenheim verlegt. 
Dort angekom-
men, wurden die 
Kameraden der 
FFw in die Handha-

bung einer KK- Waffe eingewiesen. Danach hatte jeder Teilneh-
mer 5 Schuss zur Verfügung, um so viele Punkte wie nur mög-
lich auf die speziell für diesen Tag angefertigte Zielscheibe  zu 
treffen. Als kleines Highlight durfte im Anschluss jeder noch 
einmal mit einer Flinte versuchen, ein vorgegebenes Ziel zu 
treffen. 
Nach einem leckeren gegrillten Abendessen fand die Sieger-
ehrung der drei „Schützenkönige“ statt. Dabei belegte den ers-
ten Platz Kai Seidel (Schützenverein), den zweiten Platz Tommy 
Jost (Schützenverein) und den dritten Platz Thomas Gruner 
(FFw). Sowohl die Kameraden der FFw als auch die Mitglieder 
des Rittersgrüner Schützenvereins waren sich einig, dass solch 
ein Event wiederholt werden sollte. 

(Von l. nach r.: Uwe Mothes, Stefan und Tobias Brückner, Marwin Täub-
ner, Andreas Gruner, Andre Lenk, Tommy Jost, Christian Vötzsch, Chris-
tian Müller, Sebastian Trotz, Kai Seidel, Lutz Göbel, Timo Flor, Kai Sieber, 
Maik Oeser, Thomas Gruner, Karl Friedrich.)

Bilder und Autor: Cèline Täubner

Informationen im Internet
Bezugnehmend auf den im Amtsblatt vom 09.09.15 veröffent-
lichten Artikel von Arnfried Viertel zu den Einträgen über Rit-
tersgrün bei Wikipedia einige Anmerkungen:
Wikipedia ist bekanntlich eine freie Enzyklopädie, hier kann 
jedermann Beiträge einstellen, ergänzen, berichtigen usw.  
Daher kann sie ihrer Natur nach keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit und 100%ige Richtigkeit erheben. Die Autoren sind 
vielfach nicht so einfach nachvollziehbar und bleiben sehr oft 
anonym. Dabei sollte man außerdem beachten, dass die Ge-
schichtsschreibung stets ein Stückweit subjektiv bleibt. 
Inwieweit nun der oder besser die Autoren die von Herrn 
Viertel gemachten Anmerkungen und seine Darstellung im 
Amtsblatt lesen werden oder können, jedenfalls stammen die 
Einträge im Wikipedia über Rittersgrün weder vom Ortschro-
nisten noch vom Chronistenstammtisch Rittersgrün.  
Klaus Welter
Vors. Chronistenstammtisch e.V. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste
Sonntag, 27. September
09.30 Uhr Predigtgottesdienst, Erntedankfest
Sonntag, 04. Oktober
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

wöchentliche Veranstaltungen
dienstags  19.30 Uhr Kirchenchor
mittwochs  19.30 Uhr Posaunenchor
freitags  15.30 Uhr Vorkurrende 
    in Breitenbrunn (Pfarrhaus)
freitags   20.00 Uhr Junge Gemeinde 

Gemeindeveranstaltungen
Donnerstag, 24. September
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
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Freitag, 25. September
15.45 Uhr Kinderstunde 3./4. Klasse
Samstag, 26. September
09.30 Uhr Spatzenkreis
Montag, 28. September
15.00 Uhr Kinderstunde 1./2. Klasse
Freitag, 2. Oktober
15.45 Uhr Kindertreff 5./6. Klasse
Konfirmandenunterricht 7. und 8. Klasse 
nach Absprache 

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags 
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 27. September
09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 4. Oktober
14.00 Uhr Erntedankfest

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün

Mittwoch, 23. September 
19.30 Uhr  Bibelstunde

Sonnabend, 26. September 
19.00 Uhr  EC-Jugendstunde
Sonntag, 27. September 
17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung
Montag, 28. September 
19.30 Uhr  Frauenstunde
Mittwoch, 30. Oktober 
19.30 Uhr  Gebetsstunde
Sonnabend, 3. Oktober 
19.00 Uhr  EC-Jugendstunde
Sonntag, 4. Oktober
10.00 Uhr  Sonntagsschule
17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Evangelisch-methodistische  
Kirchgemeinde Rittersgrün
Es wird zu den Sonntagsgottesdiensten in Breitenbrunn oder 
Antonsthal eingeladen.
Mittwoch!, 30.09.15
19.00 Uhr Bibelstunde
Dienstag, 06.10.15
19.00 Uhr Bibelstunde
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